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Haus zum Kirschgarten 
 
Museum für baslerische Wohnkultur des 18. Jh. als Aussenstelle des Hist. Museums am 
Barfüsserplatz.  
 
Ein früher Höhepunkt des oberrheinischen Louis XVI.  
 

1775–80 von Johann Ulrich Büchel als Wohnhaus für Oberst Johann Rudolf Burckhardt. Die breit 

in eine Strassensenke gelagerte klassiz. Fassade ganz in rotem Sandstein von ausgesuchtem 

Quaderschnitt. Blendportikus mit Paarsäulen, Architrav und Balustrade; gekuppelte Säulen in der 

Art des Palazzo Farnese, auch in der Durchfahrt. Weiträumig schwereloses Treppenhaus. 

Beletage von feierlicher Pracht. Imposanter zweischiffiger Keller. Oktogonaler Gartenpavillon, 

versetzt von St. Alban-Vorstadt Nr. 36, wohl 1783 und verm. von Samuel Werenfels.  
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